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Kunststoff ist ein vielseitiger Werkstoff und ermöglicht eine abwechslungsreiche Arbeit mit moderns-

ter Technologie und handwerklichem Können. Nachhaltige Wertschöpfung trägt zum Wohlstand und

Wachstum bei; krisensichere und gutbezahlte Arbeitsplätze finden sich in vielen Unternehmen. In

Zukunft werden Kunststoffe eine noch größere Rolle spielen.  Wer in die Welt der Kunststoffe ein-

taucht, um dort eine Ausbildung oder ein Studium zu absolvieren, arbeitet an der Zukunft mit.  

Eine Welt ohne Kunststoffe 

ist nicht mehr vorstellbar. 
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Du denkst, die Arbeit mit Kunststoff befasst sich vor allem mit

Chemikalien? Das ist ein Irrtum. Die thüringische Kunststoff -

branche bietet dir eine Vielzahl an Ausbildungsberufen und

Studiengängen in den verschiedensten Bereichen an. 

Schau dich um und du wirst erstaunt sein, wie viele Kunst stoff unter ­

nehmen und Ausbildungsplätze es in deiner Gegend gibt. 

∙    Materialentwicklung

    Chemikant ı Chemielaborant

    Werkstoffwissenschaft ı Werkstofftechnik

∙    Produktentwicklung

    Kunststofftechnik ı Werkzeugmechaniker

∙    Produktion & Qualitätssicherung

    Maschinen­ und Anlagenführer ı Verfahrensmechaniker

    Mechatroniker ı Industriemechaniker ı Druckberufe

∙    Informationstechnologie

    Elektroniker für Betriebstechnik ı Informatikkaufmann

∙    Logistik

    Fachkraft für Lagerlogistik

∙    Vertrieb

    Industriekaufmann ı Kaufmann für Büromanagement

Ausbildung und Studium

in der Kunststoffbranche

Die Thüringer Kunststoffindustrie ist mit über 730 Unter -

nehmen, zehn Milliarden Euro Jahresumsatz und mehr als

50.000 Beschäftigten einer der wichtigsten Industriezweige

des Freistaates. 

Das Wachstum der Branche liegt mit durchschnittlich circa sieben

Prozent pro Jahr in den letzten 15 Jahren deutlich über dem Durchschnitt

des Landes und wächst damit überproportional gegenüber dem

Bundesdurchschnitt. 

In den vergangenen 20 Jahren sind auch viele größere Unternehmen mit

Stand orten in Thüringen dazugekommen, die die Technologielandschaft

weiterentwickeln, das international anspruchsvolle Niveau der regiona­

len Industrie heben und die Sichtbarkeit steigern. 

Die Kunststoffverarbeitungsindustrie ist für viele Abnehmerbranchen tä­

tig, zum Beispiel  als Automobilzulieferer, im Bau­ und Möbelsektor, in

der Verpackungsindustrie  und  für die Elektro­ und Elektronikbranche

für optische Anwendungen. 

All das wirkt sich natürlich auch auf den Fachkräftebedarf aus – gut aus­

gebildetes Personal ist heute und wird in Zukunft gefragt.  Neben der

dualen Berufsausbildung bieten unter anderem auch die TU Ilmenau, die

Hochschulen Jena und Schmal kalden, die BA Eisenach einen Einstieg in

die Kunststoffbranche. 

Du möchtest noch mehr darüber wissen? 

Besuche uns auf www.polymermat.de  

Thüringen 

und der Kunststoff 
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